
Die vollständige Augenglasbestimmung  -  Teil 57
218.060.000.000 Möglichkeiten -> 61,9 x 10 hoch 37?
Das Panorama an für individuelle und 
maximal präzise Augenglasbestim-
mungen optionalen Meßmöglichkei-
ten wurde weiter ausgebaut. Es steht 
ein komplett bestens entspiegelter 
Meßgläsersatz in „Schmalrand-Versi-
on“ zur Verfügung – zusätzlich! Damit 
stehen seit 2009 sage und schreibe
61 917 364 224 000 000 000 
000 000 000 Kombinationsmög-
lichkeiten zur Verfügung (weil dem 
Autor bei solchen Zahlen auch selber 
schwindelig wurde, hat er es noch-
mals nachrechnen lassen von der 
mathematischen Abteilung von Carl 
Zeiss Vision – es stimmt!). Ist das nun 
nur zum „Angeben“, oder steckt da 
Überlegung dahinter?
Je stärker sich die Glasstärken des 
rechten vom linken Brillenglases un-
terscheiden, desto stärker treten bei 

allen Gleitsichtgläsern „prismatische 
Nebenwirkungen“ auf. Die werden 
unterschiedlich gut vertragen. Da-
mit sie möglichst wenig stören, 
hat der Diplom-Ingenieur für Au-
genoptik auf dem 2009er Kongreß 
der Internationalen Vereinigung für 
Binokulare (d.h. „beidäugige“) Sehen 
(„IVBS“) im Juni 2009 eine „upge-
datete Version“ der 45 Jahre lang 
erfolgreichen angewandten „MKH“ 
(=Meß- und Korrektionsmethodik 
nach Hans-Joachim Haase – ein 
Physiker aus Berlin) vorgestellt. Die 
MKH-dynamic soll nun die MKH-
classic erweitern. 
Kann man als Nicht-Optiker das denn 
nachvollziehen?
Mit einer Brille auf wird im alltäg-
lichen Gebrauch derselben in ver-
schiedenen Richtungen geschaut:

Novum: Das war die 
Berücksichtigung 
der bei Blickbewe-
gungen entstehen-
den prismatischen 
Nebenwirkungen 
– schon während der 
Augenglasbestim-
mung!
Diese Messmethodik 
wurde in der Fach-
Zeitschrift „Der Au-
genoptiker“ in mo-
natlichen Beiträgen 
schon seit November 

2007 kontinuierlich vorgestellt und 
erläutert und 2015 in der „Opto-
Metrie“.

(www.DieAugenglasbestimmung.de 
– Ist aber eher was für „insider“!) Was 
nun die wiederum weiterführende 
Innovation mit den neuen Messglä-
sern bezwecken soll – darum wird es 
im nächsten Monat in leer-aktuell, 
wieder hier auf Seite 33, gehen!
Nutzen auch Sie die Fachkenntnis 
und Innovationsfreudigkeit eines 
Diplom-Ingenieurs für Augenoptik 
mit 35 Jahren Berufserfahrung (bei 
laufender Fort- und Weiterbil-
dung), der alle Augenglasbestim-
mungen SELBER durchführt – nach 
Terminvereinbarung. 




